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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

 
so wie die Dahlien auf dem Titelbild 
den Sommer symbolisieren, so 
wünschen wir uns, dass auch un-
sere Gemeinde aufblühen möge. 
Wir konnten schon bei herrlichem 
Wetter am 30.04. einen Freiluftgot-
tesdienst im Hessenpark feiern, 
freuen uns über einige Täuflinge 
und 22 junge Menschen, die im Juni 
ihre Konfirmation feiern werden. 
Unter freiem Himmel findet wieder 
ein ökumenischer Gottesdienst zum 
Hugenottenmarkt statt und die 
Sommerkirchenreihe „Prophetin-
nen“ lässt uns Kirchräume und  

 
Freiräume in allen 4 Friedrichsdor-
fer Gemeinden erleben. So schrei-
ten wir weiter auf dem Weg Rich-
tung Nachbarschaftsraum voran. 
Aus der Kindertagesstätte berichten 
Frau Ohl und ihr Team über eine 
wichtige Fortbildung und wir laden 
gerne zum Dekanatskinderkirchen-
tag ein. Und nicht vergessen:  am 
25. Juni feiern wir Gemeindefest ge-
meinsam mit der Kindertagesstätte 
anlässlich des 30-jährigen Beste-
hens des Gemeindezentrums im Rö-
merhof. 
 

 
 
 
 

Geh aus, mein Herz, und suche Freud 
 in dieser lieben Sommerzeit an deines Gottes Gaben. 

Schau an der schönen Gärten Zier 
 und siehe, wie sie mir und dir sich ausgeschmücket haben. 

EG 503 
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Welchen Segen würden Sie ihrem Kind mit auf den Weg geben?  
Was würden Sie für Ihr Kind von Gott erbitten? 
Wahrscheinlich würden Sie nicht sagen: „Gott gebe dir vom Tau des Himmels 
und vom Fett der Erde und Korn und Wein die Fülle.“ So hat das nach der 
Bibel Isaak zu seinem Sohn Jakob gesagt. Das ist lange her. Und doch 
verstehen wir, was gemeint ist: Jakob soll nie Hunger leiden. Er soll ein 
erfülltes Leben führen. Er möge so viel haben, dass er anderen davon 
abgeben kann. Er soll sich bewusst bleiben, dass es Gott ist, der ihm gibt. 
Es ist ein großes Privileg, wenn man sich nicht sorgen muss um das täglich 
Auskommen. Manchem ist das gar nicht mehr bewusst. Wir versuchen heute 
den Tau des Himmels mit Sprengleranlagen nachzuahmen. Wir nehmen mehr 
vom Fett der Erde als das wir zurück geben. Korn und Wein wird vernichtet 
um Preise zu halten. 
Welchen Segen erbitten wir für unsere Kinder heute? 
Ja, schon, dass sie immer ein gutes tägliches Auskommen haben und sich 
keine Sorgen machen müssen. Aber auch, dass sie sich bewusst bleiben, 
dass dies nicht selbstverständlich ist. Dass sie sich eingebunden wissen in die 
Schöpfungsgemeinschaft zu der Menschen und Tiere, Bäume und Pflanzen, 
Meere und Berge und alle Planeten und Sterne gehören. Dann werden sie 
auch so handeln, dass zukünftige Generationen nicht ihrer Lebensgrundlage 
beraubt werden – und wir hoffentlich mit Ihnen. 
Eine erfüllte Sommerzeit 

Ihre Pfarrerin Gundula Guist 
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Der Prozess zur Bildung eines 
Nachbarschaftsraumes  
Gemeinsam mit den Kirchenge-
meinden Burgholzhausen, Köp-
pern und Seulberg im Rahmen 
der Vorgaben EKHN 2030 schrei-
tet weiter voran. Am 17. Mai 
fand ein erneutes Treffen der 
Steuerungsgruppe statt, zu dem 
jeder KV 2 Mitglieder entsendet. 
Der Friedrichsdorfer Kirchenvor-
stand hatte am 23. April sich Zeit 
genommen, auf 1 ½ Jahre Kir-
chenvorstandsarbeit in dieser 
Konstellation zurückzublicken 
und auch herauszuarbeiten, wel-
che spezifischen Merkmale unse-
re Gemeindearbeit hat und was 
wir gerne in die Zusammenarbeit 
in der Region einbringen wollen.  
 
Offene Kirche 
Ein Thema, das uns immer wie-
der beschäftigt, ist die Frage, wie 
können wir unsere Kirche, die als 
Stadtkirche mitten in Friedrichs-
dorf steht, öffnen für Interessier-
te aus nah und fern. Hierzu 
nahmen Pfarrer Guist, Gabi Go-
linski-Wöhler und Annegret 
Schulze an einem Workshop im 
Haus der Verkündigung in Frank-
furt teil. Für die Umsetzung der 
vielen empfangenen Impulse 
brauchen wir aber dringend Mit-
streiter*innen, vielleicht einen 
speziellen Arbeitskreis „offene 
Kirche“. Wer Lust hat, z.B. an ei-
nem Samstag in der Kirche po-
tentiellen Besucher*innen unsere  
 

 
Kirche zu zeigen, etwas von der 
hugenottischen Geschichte zu er 
zählen und/oder vom eigenen 
Glauben oder auch einfach nur 
dazusitzen und ein Buch zu le-
sen, ist herzlich gebeten, uns an-
zusprechen oder sich im Ge-
meindebüro zu melden. 
 
Ganz generell suchen wir für die 
Arbeit im Kirchenvorstand 
noch weitere Personen, die sich 
in der Gemeindearbeit engagie-
ren möchten. Nachdem die gro-
ßen Bauvorhaben Gemeindehaus 
und Pfarrhaus weitestgehend ab-
geschlossen sind, würden auf 
neue KV – Mitglieder weniger 
Bauaufgaben, dafür mehr Aktivi-
täten zum Ausbau eines lebendi-
gen Gemeindelebens zukommen. 
Wir haben schon viele Vorstel-
lungen, aber brauchen noch 
mehr Menschen, die diese um-
setzen! 
Neues aus dem Dekanat 
Ende dieses Jahres wird Dekan 
Michael Tönges-Braungart in Ru-
hestand gehen. Im September 
soll daher auf der Synode eine 
neue Dekanin/ ein neuer Dekan 
gewählt werden. 
Für Menschen, die sich an der 
Gestaltung von Gottesdiensten 
beteiligen möchten, beginnt wie-
der ein neuer Lektorenlehrgang. 
Interessierte melden sich bitte 
bei der Bildungsreferentin Yvon-
ne Brockmann. Eine persönliche 
Empfehlung: es lohnt sich! 

Gabi Golinski-Wöhler 



 

Evangelische Kirchengemeinde Friedrichsdorf 

 

 
Liebe Kinder,  
 
zu den Kindergottesdiensten und Familiengottesdiensten laden wir 
Euch ganz herzlich ein. 
 
Die nächsten Termine sind:  
 
 
Kindergottesdienste 
 
Sonntag, 11.06.2023 
11:00 Uhr 
 
Sonntag, 09.07.2023 
11.00 Uhr  
 
Treffpunkt:  
Evangelisches Gemeindehaus,  
Hugenottenstr. 92, Friedrichsdorf 
 
Familiengottesdienst 
 
Sonntag, 25.06.2023 
14.00 Uhr  
 
Im Römerhofzentrum,  
Obere Römerhofstr. 4  
Zu Beginn des Gemeindefestes 

 
Kindergottesdienst                
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Sonntag 

Trinitatis 

04.06.2023 

 
10:00 Uhr 

 

 

Vorstellungsgottesdienst  
gestaltet von den  
Konfirmand*innen 
Mit Kirchencafé 

 

Sonntag 

1. So. nach 
Trinitatis 

11.06.2023 

11:00 Uhr 

 

Gottesdienst  
Pfarrerin Gundula Guist 
Zeitgleich: Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
 

 
 
 

Sonntag 

2. So. nach 
Trinitatis  

18.06.2023 

10:00 Uhr  

 

Gottesdienst zur Konfirmation  
mit Abendmahl 
Pfarrer Reiner Guist  
 
 

Sonntag 

3. So. nach 
Trinitatis 

25.06.2023 

14:00 Uhr 

 

Gottesdienst zum Gemeindefest: 
30 Jahre Haus der Lebendigen Steine  
im Römerhofzentrum (Obere Römerhofstr. 4) 
Gemeinsam mit unserer evangelischen Kindertagesstätte 
 
Anschließend Gemeindefest in und um das Haus 

Sonntag  

4. So. nach 
Trinitatis  

02.07.2023 

10:00 Uhr 
 

 

Ökumenischer Gottesdienst zum Hugenottenmarkt 
auf dem Landgrafenplatz 
 
 

Sonntag 

5. So. nach 
Trinitatis 

09.07.2023 

11:00 Uhr 

 

Gottesdienst  
Prädikant André Jacob 

Zeitgleich: Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
 
 
 

 
 

 



 
Gottesdienste  
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Sonntag 

6. So. nach 
Trinitatis  

16.07.2023 

10:00 Uhr  Gottesdienst  
Prädikantin Heike Kremer 
 

 
Sonntag 

7. So. nach 
Trinitatis  

23.07.2023 

10:00 Uhr 

 

Sommer-Kirche 
(siehe extra Plakat Seite 10) 

Gottesdienst in Friedrichsdorf 
Pfarrer Dr. Thomas Krenski 

Sonntag 

8. So. nach 
Trinitatis 

30.07.2023 

10:00 Uhr 

 

Sommer-Kirche 
(siehe extra Plakat Seite 10) 

Gottesdienst in Burgholzhausen 
Pfarrerin Gundula Guist 

Sonntag 

9. So. nach. 
Trinitatis 

06.08.2023 

10:00 Uhr 

 

Sommer-Kirche 
(siehe extra Plakat Seite 10) 
Gottesdienst in Seulberg 
Pfarrer Dr. Thomas Krenski 

Sonntag 

10. So. nach 
Trinitatis 

13.08.2023 

10:00 Uhr 

 

Sommer-Kirche 
(siehe extra Plakat Seite 10) 
Gottesdienst in Dillingen 
Pfarrerin Gundula Guist 

Sonntag 

11. So. nach 
Trinitatis 

20.08.2023 

10:00 Uhr 

 

Sommer-Kirche 
(siehe extra Plakat Seite 10) 

Gottesdienst in Köppern 
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder 

Sonntag 

12. So. nach 
Trinitatis 

27.08.2023 

10:00 Uhr 

 

Sommer-Kirche 
(siehe extra Plakat Seite 10) 
Gottesdienst in Friedrichsdorf 
Pfarrerin Gundula Guist 
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Gottesdienst im Hessenpark 
 

 

 
Konfirmandenseminar 2023: Die Zukunft unserer Gemeinde 



Evangelische Kirche | Region Friedrichsdorf 
 

PROPHETINNEN  
Gottesdienste Sommerkirche 2023 
 

23.07.2023 | 10.00 Uhr 

Hugenottenkirche Friedrichsdorf 

MIRJAM 
Pfarrer Dr. Thomas Krenski 
 

30.07.2023 | 10.00 Uhr 

Ev. Kirche Burgholzhausen 

HANNA 
Pfarrerin Gundula Guist 
 

06.08.2023 | 10.00 Uhr 

Ev. - luth. Kirche Seulberg 

DIE FRAU DES JESAJA 
Pfarrer Dr. Thomas Krenski 
 

13.08.2023 | 10.00 Uhr 

Ev. Kirche Dillingen 

DEBORA 
Pfarrerin Gundula Guist 

 

20.08.2023 | 10.00 Uhr 

MARIA VON MAGDALA 

Ev. Gemeindezentrum Köppern 
Pfarrerin Ulrike Maas-Lehwalder 

 

27.08.2023 | 10.00 Uhr 

LYDIA 

Hugenottenkirche Friedrichsdorf  
Pfarrerin Gundula Guist  



JETZTJETZT
ÖkumenischerÖkumenischer
GottesdienstGottesdienst
auf dem Hugenottenmarktauf dem Hugenottenmarkt

2. Juli 20232. Juli 2023
10:00 Uhr10:00 Uhr

Eine Veranstaltung der ACGF 
(Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden in Friedrichsdorf)

Musikalische Gestaltung:
Blechbläser:innen aus Friedrichsdorf

ZEITZEITistist
diedie

Hoffen. Machen.
Hoffen. Machen.

LandgrafenplatzLandgrafenplatz
(bei Regen in der Hugenottenkirche)(bei Regen in der Hugenottenkirche)
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Osterandacht  
am Gründonnerstag  
Liebe Gemeinde, 
auch dieses Jahr haben wir eine 
schöne Osterandacht gemeinsam 
mit den Kindern, Ihren Eltern und 
Verwandten gefeiert. Wir haben 
uns über die vielen Besuchern in 
der Kirche sehr gefreut.  
Im Mittelpunkt stand diesmal die 
Geschichte “Einzug Jesus in Jeru-
salem“. Mit selbst genähten Kos-
tümen und gebastelten Palmzwei-
gen haben die Kindergartenkinder 
die Geschichte nachgespielt und 
gemeinsam gefeiert. Was bei einer 
Feier nicht fehlen darf, sind natür-
lich die Lieder, welche gemeinsam 
gesungen werden. In diesem Jahr 
haben Frau Lebeau (Gitarre) und 
Frau Sigal (Klavier) die Osteran-
dacht musikalisch begleitet. Es 
war ein gelungener Ostergottes-
dienst.  

Im Anschluss an den Gottesdienst 
haben alle Kindergartenkinder auf 
dem Außengelände der Kita Os-
terkörbchen mit bunten Ostereiern 
gesucht. Und es wurden alle Os-
tereier entdeckt. ѮѯѰѱ  
Ihre Liubov Ohl und das Kita-Team 

 
 
Kanufreizeit August 2023 

Es ist noch Platz auf der Kanufrei-
zeit des Evangelischen Jugend-
werks in den Sommerferien. 
Diesmal fährt Pfr. Guist nicht mit 
(er bleibt aber Mentor im Hinter-
grund), sondern erfahrene Teame-
rInnen, die schon oft mitgefahren 
sind. 
Am 21. August geht es mit dem 
Zug nach Fürstenberg und dann 
weiter mit dem Bus nach Lychen. 
Dort auf dem Campingplatz findet 
das gemeinsame Leben statt. 
Da es eine Kanufreizeit ist, wird 
gelernt, wie man leicht und ein-
fach mit dem Kanu fahren kann, 
es werden Touren gefahren, ge-
meinsam gekocht und gesungen 
und miteinander Spaß gehabt. Ei-
ne Seedurchquerung, mit Beglei-
tung durch Kanus, Kenterübun-
gen, wie auch eine Übernachtung 
in Ravensbrück sind ebenfalls ge-
plant. Vieles ist jedoch wetterab-
hängig.  
Am 31. August geht es wieder zu-
rück, ebenfalls mit Bus und Zug. 
Anmeldungen bitte direkt an das 
ejw Hessen. 
 
Evangelisches Jugendwerk Hessen 
e.V.: 15 Kanufreizeit (ejw.de) 
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Liebe Gemeinde,  
 
wir im Team haben uns im Febru-
ar an drei Nachmittagen zu einer 
Teamfortbildung mit dem Thema 
„Umgang mit Tod und, Trauer im 
Kindergarten“ beschäftigt. Pfarre-
rin Neumann-Hönig und Frau 
Brockmann (Referentin für Bildung 
im Evangelischen Dekanat Hoch-
taunus) haben uns bei diesem 
Thema begleitet.  
Der Anlass war der Todesfall eines 
Kindes, welches unsere Einrich-
tung besucht hatte. Wir haben 
festgestellt, dass wir als Team ei-
ne Unterstützung und entspre-
chendes Wissen benötigen: Ab-
schied, Verlust und Tod, all das 
gehört zum Leben dazu. Aber wie 
gehen wir mit der Trauer und dem 
Tod um? Wie begegne ich dem be-
troffen Kind und/oder den Eltern? 
Wie ist das kindliche Verständnis 
von Sterben und Tod? Wie können 
wir als pädagogische Fachkräfte 
angemessen handeln? Diese und 
andere Fragen wollten wir klären 
und uns Sicherheit im Umgang mit 
dem Thema gewinnen.  
Zwar sind Leben und Tod feste 
Bestandteile unseres Daseins. 
Aber der Verlust eines geliebten 
Menschen ist mit Schmerz und viel 
Trauer verbunden. Beim Thema 
Tod neigen Erwachsen dazu un-
bewusst die Kinder davor zu 
schützen und das Thema zu ver-
meiden. Und dennoch: Kinder be-
gegnen dem Tod. In solchen Situ-
ationen fragen die Kinder nach 
dem Tod und nach dem was da-
nach kommt. Und sie erwarten 

von uns nicht nur ernst genom-
men zu werden, sondern auch  
Antworten auf die Fragen, die 
ihnen Orientierung und Sicherheit 
geben.  
Wir haben in der Fortbildung ge-
lernt: Wichtig ist es dem Kind eine 
klare und ehrliche Erklärung zu 
geben. Antworten wie: „die Oma 
schläft nur“, wenn diese gestorben 
ist, können diffuse Fantasien oder 
Angstzustände bei den Kindern 
bewirken. Deswegen ist es sehr 
wichtig das Bedürfnis von Kindern 
nach Information und Beteiligung 
zu befriedigen und diesen Fragen 
in jedem Fall Raum zu geben. 
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Die in der Teamfortbildung vorge-
stellte Trauerkiste, ermöglicht ei-
nen guten Einstieg und eine gute 
Begleitung in das Thema „Umgang 
mit Trauer und Tod“. Es besteht 
die Möglichkeit, einzelne Elemente 
(z.B. ein entsprechendes Buch) 
aus der Trauerkiste auszuleihen. 
Über das Vorlesen eines Buches 
oder durch Gestaltung einer Trau-
erecke mit Tüchern und Kerze, 
wird der Einstieg ins Gespräch mit 
Ihrem Kind oder auch die eigene 
Verarbeitung der Trauer erleich-
tert.  
Diese Fortbildung hat uns geholfen 
eine eigene klarere Haltung zu 
entwickeln, und sie hat uns die Si-
cherheit gegeben, in akuten und 
in heranschleichenden Situationen 
adäquat und professionell reagie-
ren zu können. Natürlich gibt es 
kein Pauschalrezept, was richtig 
ist oder was gut helfen kann. Aber 
wir können sagen, dass wir ent-
sprechendes Wissen in dieser 
Fortbildung erworben haben und 
Werkzeuge in Form der Trauerkis-
te haben, mit dem wir arbeiten 
können und werden.  
Sie können uns gerne ansprechen, 
die Trauerkiste vor Ort anschauen 
und Ihre Fragen dazu stellen. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn es 
zu Gesprächen kommt und wir Sie 
bei diesem Thema unterstüt-
zen/begleiten können.  
Wir bedanken uns herzlich bei 
Frau Neumann-Hönig und Frau 
Brockmann für ihre professionelle 
und einfühlsame Begleitung wäh-
rend der Fortbildung.  

Ihre Liubov Ohl und das Kita-Team 

Liebe Gemeinde, 
 

Mein Name ist Adelya Sigal. Ich 
bin 51 Jahre jung, verheiratet und 
habe 2 Töchter. 
Ich habe meine Hochschulausbil-
dung in der Fachrichtung Pädago-
gik und vor-
schulische 
Psychologie 
in der Ukrai-
ne im Jahr 
1997 abge-
schlossen. Im 
Jahr 2013 
habe ich 
mein Aner-
kennungsjahr 
als Erzieherin 
in der Ev. Kindergarten ,,Arche 
Noah‘‘ Oberursel absolviert und 
die folgenden 8 Jahre dort gear-
beitet. 
Mir bereitet es viel Freude, Kinder 
auf ihren Entwicklungsschritten zu 
begleiten und ihnen die Welt so 
anschaulich wie möglich zu erklä-
ren. Zudem steht das Fördern der 
musikalischen und motorischen 
Kompetenzen für mich im Mittel-
punkt. 
Seit Februar dieses Jahres, darf 
ich nun das Team der Evangeli-
schen Kindertagesstätte Kleinkin-
derschule unterstützen. Ich freue 
mich auf viele schöne Momente 
mit Euch, liebe Froschkinder und 
auf eine gute Zusammenarbeit mit 
Ihnen liebe Eltern! 

Adelya Sigal 
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Mittwoch, den 28. Juni 2023, um 9.00 Uhr 
Ev. Gemeindehaus, Taunusstraße 2 
Wieder mit komplettem Frühstück  
 

 
 

Thema:  
INDIEN 

ein faszinierendes Land 
 
 
 
 
 
 
 

Referentin:  
Pfarrerin Kerstin Steinmetz 

 
 
Pfarrerin Kerstin Steinmetz aus Usingen-Eschbach hat den vergangenen Win-
ter in Indien verbracht. In einem Bildervortrag berichtet sie von ihren Erfah-
rungen. Sie hat den Pfarrkollegen Wildfang, ehemals Arnoldshain, in Neu-
Delhi besucht. Ebenso war sie zu Gast bei der protestantischen Kirche in 
Südindien. Der Schwerpunkt ihrer Reise lag jedoch darin, einige Wochen bei 
einer katholischen Schwesternschaft mitzuleben. Neben christlichen Traditio-
nen in Indien berichtet sie über hinduistische Traditionen und über Alltagser-
fahrungen. Schöne Landschaftseindrücke zu diesem tropischen Land runden 
den Vortrag ab. 

 
Petra Gwosdz    Elke Krey    Elke Peterle 
 
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 03.03.2023 im Gemeindebüro an: 
Tel. 06172 777660, Di und Do 9-12 Uhr oder per Fax: 06172-777662 oder  
per E-Mail: kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de 



 
Regelmäßige Veranstaltungen 
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So. 11.00 Uhr  Kindergottesdienst    I. Launhardt   Tel.: 
    (einmal im Monat)     0176/97319720 
 
Mo.  19.00 Uhr  Posaunenchor in Burgholzhausen  Dr. Stefan Daniel 
           06007 / 917250 
 19.00 Uhr  Friedensläuten Hugenottenkirche 
 19.30 Uhr  Gesellschaftlicher-theologischer   Pfr. i.R. Dr. F. Huth 
    Gesprächskreis im Römerhofzentrum Tel: 77 76 60 
    (i.d. Regel am 1. Montag im Monat) 
 
Di.  16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht   Pfarrer R. Guist  
 16.00 Uhr  Jungschar im Römerhof   Britta Isermann 
 18.00 Uhr  Kontemplation im Römerhofzentrum Esther Herzog 
    (1. u. 3. Dienstag im Monat) 
 
Mi. 09.00 Uhr  Frauenfrühstück     Frau E. Krey 

 (vierteljährlich, mittwochs)   Tel: 77 76 60 
 
Do.  16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht   Pfarrer R. Guist  
 20.00 Uhr  Chor LaChorale     Frau S. Schumbert 
           Tel.: 95 47 35 
  
Fr. 16.00 Uhr  Offener Gesprächstreff    Pfarrer R. Guist 

 In der Ökösiedlung    Tel: 77 76 60 
 (3. Freitag im Monat) 
 

16.08.2023, 19.00 Uhr ev. Gemeindehaus 
Bibliolog 
Das weiße und das schwarze Feuer des Bibliologs hin und wieder aufleuchten zu 
lassen – war ein Wunsch nach dem letzten Frauenfrühstück. Bibliolog ist eine 

Form der gemeinsamen Bibelauslegung, 
wo jede und jeder mitmachen kann. 
In unregelmäßigen Abständen, so etwa 
einmal im viertel Jahr, soll nun ein An-
gebot zu einem Bibliolog gemacht wer-
den. Bibliolog lebt von den Teilnehmen-
den. Falls wir die Anzahl von 5 Teilneh-
menden nicht erreichen, werden wir uns 
dem Bibeltext anders nähern. (Der 
nächste Bibliolog ist für den 25. Oktober 
vorgesehen) 
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Kurzfristig hat den Kirchen-
vorstand die Nachricht erreicht, 
dass unser langjähriger Organist 
Dieter Wolfgang Weißbach am 04. 
Mai im Alter von 81 Jahren 
verstorben ist. Wir sind sehr 
betroffen. 
 
Seit 2003 hat Herr Weißbach fast 
18 Jahre nebenberuflich die kir-
chenmusikalische Arbeit in Fried-
richsdorf geprägt. Mit dem schon 
früh erworbenen Eignungsnach-
weis der B-Prüfung verfügte er 
über ein großes und vielseitiges 
Repertoire der Orgelmusik von 
Barock, Romantik bis zur Mo-
derne. Obwohl Friedrichsdorf wie 
die meisten Kirchengemeinden 
nur eine C-Stelle hat, durften sich 
die Gottesdienstbesucher jeden 
Sonntag auf sein abwechslungs-
reiches und virtuoses Orgelspiel 
freuen. Rechts am Kirchenein-
gang war immer auf einem Zettel 
zu lesen, welche Kompositionen 
zu Beginn und am Ende zu hören 
waren. 
 
In Dresden geboren und bereits 
als Kind an den wunderbaren Or-
geln seiner sächsischen Heimat 
ausgebildet, galt seine besondere 
Liebe J.S. Bach. Seine Choralvor-
spiele, Präludien und Fugen bilde-
ten den Schwerpunkt der kirchen-
musikalischen Arbeit von Herrn 
Weißbach. Aber auch Mendels-
sohn und Werke der französi-
schen Orgelkunst insbesondere 

von Couperin, Franck, Alain und 
Messiaen waren immer wieder zu 
hören.  
 
In kleinen Konzerten verknüpfte 
er viele Jahre lang, -gemeinsam 
mit Karin Quehl (Rezitation) - Or-
gelmusik mit philosophischen 
Texten. Auch gern erinnern wir 
uns an die Zusammenarbeit mit 
dem Friedrichsdorfer Trompeter 
Bernd Teßmer. 
 
Vor Jahren erklärte er in der be-
liebten „Orgelmaus“ den Kindern 
die Funktionsweise einer Orgel 
und kroch dabei selbst mit den 
Kleinen in die Orgel hinein. 
 

 
 
 
Nach seinem Abschied aus dem 
aktiven Orgeldienst 2021 lebte 
Herr Weißbach in Friedrichsdorf 
im Haus Dammwald. 
Die Kirchengemeinde wird ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
 

(Für die Redaktion G. Golinski-Wöhler) 



30 Jahre Römerhofzentrum
Die Evangelische Kirchengemeinde Friedrichdorf

feiert ihr

Sommerfest im Römerhof
am Sonntag, den 25. Juni 2023, 
im "Haus der Lebendigen Steine"

Obere Römerhofstraße 4

Beginn 14.00 Uhr

mit einem Gottesdienst im Freien

anschließend
Kaffee und Kuchen, Grillen 

und ein buntes 
Programm für Groß und Klein

Wir bitten um zahlreiche Kuchenspenden


